
 
Erste-Hilfe 

 
Der Kirchenvorstand hat sich entschieden, zwei Defibrilatoren (auch AED's genannt) sowie zwei 
Erste-Hilfe-Rucksäcke für unsere Kirchen St. Suitbertus und St. Ludgerus anzuschaffen. 
Wir möchten damit unsere Gottesdienste sicherer machen bzw. versuchen, im Bedarfsfall noch 
besser Erste-Hilfe leisten zu können. 
 
Wir danken Markus Helmes für die Organisation.  
 

Warum ein Defibrillator? 
 
In ca. 80% der Ereignisse besteht bei Eintritt des Kreislaufstillstandes eine Rhythmusstörung am 
Herzen, das sog. Herzkammerflimmern. Trotz Herzdruckmassage und Beatmung im Rahmen der 
Laienhilfe sinkt die Überlebenschance der Betroffenen pro Minute um ca. 10 %, da die einzige 
Therapiemöglichkeit „Strom durch einen Defibrillator“ nicht zur Verfügung steht. Der Rettungs-
dienst benötigt i. d. R. zwischen 8 und 10 Minuten bis zum Eintreffen am Notfallpatienten (sofern 
der zuständige Rettungswagen nicht anderweitig bereits im Einsatz ist und nicht noch ein weiter 
Weg zum Patienten z.B. in großen Gebäuden zurückgelegt werden muss), so dass die meisten   
Reanimationen auch bei jüngeren Menschen erfolglos abgebrochen werden. 
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Kurzbeschreibung für die Bedienung: 
 
So sieht der Defibrillator aus!        

 
Zum aktivieren des Geräts drückt man den blauen 
Knopf und klappt damit das Gerät auf. 
Der AED gibt dann genaue Anweisungen, was gemacht 
werden muss. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dieser Defibrillator kann auch bei Kindern eingesetzt werden. 
 
Die Handhabung ist sehr einfach und kann somit auch von jedem Laien im Notfall verwendet 
werden. Unter dem nachfolgenden Link besteht die Möglichkeit, sich die genaue Handhabung 
eines Defibrillators anzusehen (ist allerdings ein anderes Modell). 
 
https://www.teamimpuls-shop.de/media/pdf/d0/8a/bf/PF_TI_NK_AEDs_01.pdf 
 
 

 
 
 

https://www.teamimpuls-shop.de/media/pdf/d0/8a/bf/PF_TI_NK_AEDs_01.pdf


 

 
 
 
Warum ein Erste-Hilfe Rucksack ? 

 
 
Zum einem ist der Defibrillator so besser vor Staub, Schmutz, Wasser und 
Sturz geschützt. Der Hauptgrund aus meiner Sicht ist aber, dass wir den 
Rucksack zu besonderen Messen oder Veranstaltungen, die draußen 
stattfinden, mitnehmen können und auch dann Erste-Hilfe leisten können. 
Des weiteren sind Verbandsmaterial, ein elektr. Blutdruckmessgerät, 
Pflaster und ein Pulsmessgerät auch immer mit dabei. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
Abbildung 2: geöffneter Rucksack 

 
 
 
  
 
 
                 Abbildung 4: Pulsmessgerät 

 
 
 
 

 
Die Rücksäcke werden in beiden Kirchen griffbereit angebracht. 
 
Natürlich hoffen wir, dass sie nie gebraucht werden. Aber es ist uns ein Bedürfniss, für die 
Sicherheit der Kirchenbesucher zu sorgen! 
 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Wir bedanken uns bei der Firma TEAM IMPULS aus Heiligenhaus für die gute Beratung und 
die schnelle Lieferung. 
 
 
i. A. des Kirchenvorstandes 
Markus Helmes 

Abbildung 1: Defibrillator befindet sich in der Vordertasche 
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Abbildung 3: elektr. Blutdruckmessgerät 


